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Amts- »md Zlttellig enz-Matt
Fl'eitag den 6 . Januar Z8AL.

Gemeinschaftliches Oberamt
Nagold.

A n S z n g
auS einem Erlaß der Centralleitnng
deS Wvhlthätigkeits - VerciuS , die Jah¬
resberichte über da » Armenwescn pro

Gcorgn 1853 betreffend,

cl. 3 . ^ 21- Dezember 1853.

Punkt 4 . E >u Theil der Orts¬
arm  e u ver ei  n e, die im Spatjahre .
1851 entsprechend dem Beispiele ter j
ObcramiSfladt , sich in einer Anzahl
von Gemeinten des Bezirkes mit der!
Aufgabe bildeten , mittelst einer auf - !
zudriugeuden Summe von freiwilligen
Beitragen dem Hancwerksdurschenbet - i
tel zu begegnen und zugleich , bei der
herrschenden Noch , de» Armen im
Orte nachdrücklicher zuHnife zukom - i
me » , hat , wie die Jahresberichte an - !

geben , seine Tkängkett im Laufe deS i
vorigen Jahres eingesteUk. ES ist zu i
hoffen , daß u , Betracht der auch jezt
wieder sich äußernden bedeutenden
Noro , die un Fortgänge des WunerS
noch znnehmer . dürfte , die Ortsarme »-
vereine in dem Bezirke sich erhalten,
beziehungsweise sich erneuern , daß die
Zahl derselben sich noch vermehren,
daß überhaupt in den Gemeinten die
verständige Ueberlezung und der Wohl-
thätigkcilssinn derjenigen , welche Ga¬
ben darzureichen vermögen , sich in frei¬
willigen , für die oben besagten Zwecke
zu leistenden Beiträgen ebenso erpro¬
ben werde , wie es in den Jahresbe¬
richten zu Folge im vorigen Jahre in
einem Theile der Gemeinden der Fall
gewesen ist. DaS gemeinschaftliche Oocr-
amt wird in seinem Thcile hlefur zu
wirken nicht ermangeln.
Punkt 5 . Da nach den Angaben derJah-

reSberichte die Belästigung durch Bettel

von Auswärtigen im lcztvergangenen
Jahre zwar bei einem Thcile der Ge¬
meinden abgenommen hat , bei andern
aber die gleiche , w e früher geblieben
ist , bei ein gen sogar zng °nommen har,
so sind Maßnahmen , um dem Bettel
im Bezirke zu steuern , immer noch
geboten , und eb ist auch in dieser Be-
ziehung der Wunsch de» Fortbestehens,
der Herstellung und Bermchrung der
Ortsarmen Vereine in den Gemeinden

begründet.
Punkt 6 In der Mehrzahl der

Gemeinten ist nach den Jahresbe¬
richten das Einsammeln im Orte an

einem oder zweien Tage der Woche
den Orlöarmen nicht erlaubt . In den
Gemeinden , wo die Armen diese Er»
mäcbtlgung haben , ist Anordnung zu
treffen daß nur Erwachsene zum Ein¬
sammeln in den Häusern sich ewstn-
den , Kinder hingegen nicht dazu ver¬
wendet werden dürfen,

Punkt 10 . In mehreren der In¬
dustrieschulen deS Bezirkes schafft Man
Arbelksinaierial für die Schülerinnen,
wenigstens für die ärmeren an , was
in Bezug auf Kinder , die mittelloser
Umstande halber Material von Hause
miizubnngen öfters nicht vermögen,
allerdings zweckmäßig und wvhlthäiig
ist . Es sollten iiizw .schei, die Erzeug¬
nisse aus dem angeschafften Material
für Rechnung der Zndustrieschulkasse
verwerthet werden und die Kinder,,
von welchen sie verfertigt wurden,
Arbeiislohn erhalten . Das Beispiel,
das hierin zu E sfr in gen , Schön¬
bronn , Böslngcn,  auch im Klei¬
nen zu Warth  gegeben wird , ver¬
dient Beachtung und Nachahmung.

Vorstehender Auszug wird den ge¬
meinschaftlichen Unterämtern zur Nach¬
richt mitgetheilt , und gegen dieselben

die Erwartung ausgesprochen , daß
sie demselben so viel immer möglich
nachzukommen bemüht seyn werden.

Nagold , den 3 . Jan . 1854.
K. gemeinschaftliches Oberamt.

Wiedbekink . Freihofer.

Oberamrsgecicht Nagold.
Emmingen,

Schuldenliquidation.
In der nachgenanntcn Gantsache

ist zur Schnlden -Liquidation rc. Tag-
sahrk auf die unten bezeichnete Zeit an-
dcranmk , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela¬
den werden , daß die Nichtliquidiren-
den , soweit ihre Forderungen nicht
ans den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schlüsse der Liquidation durch Aus¬
schluß - Bescheid von der Masse ausge¬
schlossen , von den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird ange¬
nommen werten » daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung de» Verkaufs der Masse -Ge¬
genstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse deurcte » .

Jung Johannes Brenner,  Mau¬
rer von Emmingen,

Dienstag den 3l . Januar 1854,
Nachmittags 2 Uhr,

ans dem Nathbaus in Emmingen.
Nagold , den 31 . Dez . 1883.

K . Oberamtsgericht,
v . Nom.

OberamtsgerichL Nagold.
A l t e n st a i g.

Schuldenliquidation.
In der nachgenanntcn Ganisache

ist zur GchuIdenliquivauonrc . Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anbe¬
raumt . H ezu werden die Gläubiger
und Bürgen unter dem Nnfügen em«



geladen , daß die Nichtliquidirenden,
so weit ihre Forderungen aus den
Akten nicht bekannt sind , am Schlüsse
der Liquidation durch Ausschlußbescheid
von der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer¬
den wird , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse -Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegcrs
der Mehrheit ihrer Klaffe beilreten.

Wittwe des Johannes Ger lach,
Rothgerbers in Altenstaig Stadt,

Montag den 30 . Januar 1854 , !
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Raihhaus in Alienstaig.
Nagold , den 23 . Dez 1853.

Könizl . Oberamtsgericht,
v . R o m.

^/i 2» an einer einstöckigen Scheuer
mit 2 Tennen und einem An¬
bau oben im Dorf,

circa 3 Morgen Aecker in allen
drei Zeigen und

8 Ruthen Hanfland,
gemeinteräthlich zu 433 fl. 30 kr.
tarirt , auf dem Rathhaus in Em¬
mingen am

Freitag dem 27 . Januar 1854,
Vormittags 10 Uhi,

dritten und voraussichtlich lezten
Mals zum Verkauf , wozu KaufSlieb-
haber , auswärtige mit Bermögens-
zeugnissenversehen , emgeladen werden.

Den 24 . Dezember 1853.
K . Gerichtsnotariat Nagold.

Groß.

Gerichtsnotariat Nagold.

Oberamtsgericht Nagold.
Verschollener.

Johann Jakob Seeger von Al¬
tenstaig Dorf , geboren den 23 . Juni
1783 , ist längst verschollen und hat
das 70 . Jahr zurückgelegt . Es er¬
geht nun an ihn oder dessen etwaige
Leibes -, Testaments - oder Vertrags-
Erben hiemit die Aufforderung » bin-
nen der unerstrecklichen Frist

von 45 Tagen
sich zu melden und ihre Ansprüche an
sein pflegschaftlich verwaltetes Vermö¬
gen im Betrag von 275 fl. 40 kr. gel¬
tend zu machen , widrigenfalls der
Verschollene als ohne Leides - , Testa¬
ments - oder Vertragserden gestorben
angenommen und dessen Vermögen an
seine Verwandten landrechtlicher Ord¬
nung nach vertheilt werden würde.

Den 13 . Dezember 1853.
K . Oberamtsgericht,

v . Nom.

Gerichtsnotariat Nagold.
Emmingen,

Gerichtsbezirks Nagold.
Liegen schafts -Verkauf.

In der Gantsache des
Jakob Friedrich R e n z, Zimmer -

manns,
kommt dessen Liegenschaft , bestehend in:

der Hälfte an
einem zweistocki-

sgen Wohnhaus
mit zwei Woh¬

nungen und Hofraithe oben im
Dorf,

Emmiiagen,
Gerichtsbezirks Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
In der Gantsache deS

jung Johs . Br e nner , Maurers
in Emmingen,

kommt dessen Liegenschaft , bestehend in:
- ^ an einem zweistöckigen Wohnhaus

mit vier Woh-
nungen und ei-

Anbau nebst
Hofraithe , oben

im Dorf,
der Hälfte an " gg an einer ein¬

stöckigen Scheuer mit zwei Ten¬
nen und einem Anbau oben im
Dorf,

circa 4 ^ Morgen Aecker in allen
drei Zeigen,

1 Viertel Land und
circa 2 Viertel Wiesen,

gemeinderäthlich zu 600 fl. tarirk , auf
dem Rathhaus in Emmingen am

Montag dem 6 . Februar d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

zum Verkauf , wozu Kaufsliebhaber,
auswärtige mit Vermögenszeugnissen
versehen , eingeladen werden.

Den 4 . Januar 1854.
K . Gerichtsriolariat Nagold.

_ Groß.

Amtsnotariat Altenstaig.
W a l d d o r f,

Gerichtsbezirks Nagold.
Zweiter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gantsache des Joh . Georg

Beutler,  Mezgers in Walddorf

findet in Folge GläubigerbeschlusseS am
Samstag dem 28 . Januar 1854,

Mittags 2 Uhr,
auf dem Rath¬

haus daselbst
ein wiederholter
zweiter Verkauf

der zur rc. Beutlerschen Masse gehö¬
rigen Liegenschaft , gemeinderäthlich zu
1060 fl . geschazl , statt,  wozu man
die Kaufslustigen unter Bezugnahme
auf die frühere Bekanntmachung in
Nro . 97 des Jntelligenzdlattes vom
1 . Dezember 1853 andurch einladet.

Altenstaig , den 20 . Dez . 1853.
Königs Amtsnotariat.

Wullen.

EbHausen,
Gerichtsbezirks Nagold.

Liegensaiiafts - Verkauf.
In der Erekutionssache des alt Gott¬

fried S chött l e, Bäckers hier , kommt
dessen Liegenschaft , bestehend in der

Hälfte an einer dreistöckigen
MDH Behausung und Scheuer nebst
MZZBrannkweinhütie,

1 Viertel 4 Ruthen Garten,
2 Viertel Wiesen und
2 Morgen 3 Viertel Aeckern,

gemeinderäthlich zu 1025 fl ange¬
schlagen,

am Freitag dem 3 . Februar 1853,
Vormittags 10 Uhr,

zum drittenmal zum Verkauf , wozu
Kaufsliebhaber emgeladen werden.

Den 4 . Januar 1854.
Schulkheißenamt.

R i e t h m ü l l e r.

Unterhalheim,
Gerichtsbezirks Nagold.

Zweiter Liegenschafts-
Verkauf.

In der Gantsache des Mathias
M üll er , Taglöhners dahier , kommt
die in Nro . 93 und 96 dieses Blat-
Ä -sBÄMtkö näher beschriebene Lie-

welche gemeinde-
zu 750 fl. tarirt

und angeschlagen aber noch kein Er¬
lös erfolgt ist , am

Freitag dem 13 . Januar 1854,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Nachhalls wiederholt zum
Verkauf . Liebhaber werde » eingeladen.

Den 13 . Dezember 1853.
Schuliheißenamt.
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Nagold.
Lezte Anzeige von eingegan«
geneu Opfern für den Gustav

Adolph - Verein.
Von Walddorf 3 fl., von Emmin¬

gen 1 fl. 10 '/, kr., von Mindersbach
9 kr. , von Pfrondorf 24 kr. Weitere
Beiträge von und durch Pfarrverwescr
Lessing 1 fl. 1' z kr.

^ Dck. Freihofer.
- - - -

Nagold.
Kleinkindcrfchnle.

Der Bitte um Gabe » zu einer
Christbescheerung für unsere Kleinkin¬
derschule wurde so reichlich entsprochen,
daß , neben vielen Spielwasren und
Lernmitteln für die Anstalt , allen ^ Schullehrer Bauder 3 Sacktücher.
Kindern Eßwaarcn , den ärmeren aber ^ i Halstuch . Fr . Werkmei-
RleidungSstücke gereicht werden konu- l ^ Schuster 2 Sacktücher , Geschirr¬
ten. Allen freundlichen Gedern , so ! Aepfel , Nüsse , Lebkuchen und
wie denen, die zum Gelingen der Feier ! Backweik . Fr . Schulm . Reichardt 2
milhalfen , wird h-emil der herzlichste Z ûgle Herr Oderamtmann

von Fr . Zeller Spielsachen , Backwerk,
Aepfel und ein Christdaum.

7) Durch Frau Dek. Freihofer:
Fr . Kaufmann Gmelin 6 Fuhrwerk,
1 Pferd mit Stall , 3 Puppen , 1
Schachtele mit Spielzeug und anderes
Spielzeug , 1 Duzend Lebkuchen. Fr.
Apolh . Hölzle 1 wollenes Häubchen
und Shwälchen , 6 große Lebkuchen.
Fr . Kaufm . Hetrler 2 Halstücher und
Backwerk. Fr . Dr . Jenisch 12 kr. und
I Brettspiel . Fr . Cond . Sautter 2
Duzend Lebkuchen und Dackwerk , 3
Holzpuppen , 2 Trompeten , 1 Häuslein.
Fr . Ger .- Notcr Groß 1 Kleidle , Fr.
Seifensieder Harr Aepfel, Nüsse , 1
Lebkuchen , Backwcrk und 12 kr.

Dank , auch im Namen viele^ Eltern,
ausgesprochen . Gaben sindeingegangen:

1) Durch Frau Oberamtmann En¬
gel : Fr . Kopp 1 Zizsckürzchen. Ka¬
tharina Carl 1 HalSluch . Fr . Ober¬
amtsarzt Dr . Schüz 1 Schreidcafel,
1 Fedcrrohr nebst Griffel , 2HalStüch-
leln , 1 Paar Schuhe , 1 wollmoussl.
Schürzchen und Obst . Fr . Statkschuli-

Wiebdekmk Ist . , 2 Halstücher , 2
Paar Stiefeln , 1 Kleidchen, 1 Schürz¬
chen, i Paar Strümpfe , 1 Pelzyaube,
1 Jacke und Spielzeug . Fr . Schwanen-
wirth Günther 12  Brezeln . Dekan
Freihofer 34 Brezeln , 2 Kappen , 1
Tasche, Spielzeug.

8) Durch Louise Günther : Fr.
Amrspfleger Roller 1 Kord voll Aepfel

heiß Engel 12 große Brezeln , 2 Pferd- ! Fr . Zaiser , Buchdrucker,
chen. Fr . Oderamtmann Engel 1 woll - !2 Päckchen Griffel . Friedrich Heller
moussl . Schürzchen , 1 HalStüchlein , ^2  kr . Fr . jungOchseliwirthGchweikle
1 Paar neue Strümpfcheu , 1 Puppe, !2 hänfenes Tuch . Frau Seifen-
6 Brezeln . . sieder Müller 37 Stücke kleine und

2 ) Durch Frau Revierfdrster Lio - ^ große Lichter zur Beleuchtung . St-
in : Fr . Dr . Schott 2 Schürze und ! Rauser , Tuchmacher , Hz Duzend
ackwerk. Fr . Dr . Hölzle 1 Kappe . >Lauchen und Aepfel. Fr . Rothzerber

Revlerforster Liomm 2 Schürze, . Backwerk . Buchbinder Euel

m
Dack
Fr
^ und Backwerk . -4 aufgepappie Bilderbögen . Fr . Roth-

3) Durch Ar. Kaufm . Pflelderer :-i ^brder Kappler Backwerk und Nüsse.
l Korb Aepfel Scheck , Bäcker , 16 Brezeln,

und 6 Rmge . Fr . Kaufm . Hermann Schweikle , Bäcker , 2 Hauben.
Reichert 4Hauben , 1 Kvpfshwalchen.
Fr . Kaufm . PfleidererKleidungsstücke,

S) Durch Louise Ger lach ; 6
Strickkördchenvon N . N . Von Jungfer

' Splrlseug und 1 Duzend . 2 Paar gestrickte Handschuhe.
^ ^ ! Len 2. Januar , 854.

4) Von Fr . Apolh . Oesfingerrl ^ Lek . FreiHofer
2 Schürze , 8 Federrohr mit Griffel, - — -
Lebkuchen und Eprengerle . ^ Emmingen.  ^

5) Von Frau Heiser Schüz : 6 ^ K l e i n k ind e r schn ! e.
Sacktücher , 8 biblische Bilder . Von!  Für dieselbe sind folgende Weih-
Fr . Pf Camerer 2 Halstücher . nachtsgaben eingegangen:

6) Durch Frau Zeller:  FrauM.
Scholder Lebkuchen und Brezeln . Fr.
Gcholders Wiirwe 12 kr. Fr . Kamin-

Durch Hrn . Dekan Freihofer:
Von Sch . B . ein Schachtelchen mit
Hausgeräthe , Hrn . Schrill . Reichardt

^ feger Merkte ein Korb mit Backwerk, eine Puppe , Fr . Kaufmann Hettler ein

Halstuch und Backwerk , Fr . Apoth.
Hölzle eine wollene Haube , 6 große Leb¬
kuchen, N . N . verschiedenes Spiezeug.

Von Hrn . Helfer Schüz eine Mis-
sionskartc und 24 Traktätchen . Hrn.
Kirchenält .Zeller 2 Dutzend Lebkuchen,
ein Halstüchlei » , ein Paar Kinder-
strümpfchen, zwei Puppen , drei Pferd¬
chen, zwei Schiefertafeln , 8 Traktät¬
chen, Aepfel und verschiedenes Spiel¬
zeug, Fr . O .Amtmann Engel ei» Paar
Kinderstrümpfchen , ein Sacktüchlein,
Backwerk und Spielsachen . Wittwe
Sch . 12 kr., Fr . Kopp ein Schürzchen,
Hrn . Kaufm Gmelin ein Schachkelchen
mit einemTorf , ein weiteres mit Obst,
vier Bilderbögen , drei Peitsche » u. dgl .,
Hrn . Cond . Sautter zwei Dutzend Leb¬
kuchen, ein Quantum Springerle und
Spielsachen , Fr . Heldir Aepfel und
Spielsachen , Hrn . Pfleiderer Duzend
Lebkuchen, ein Duz . Griffel , 6 Trak¬
tätchen und Spielsachen , Hrn . Revier¬
förster Ltvmin zwei Häubchen und ein
Tüchlein.

Für eine so reichliche Christtags-
Descheerung können wir nur unfern
wärmsten Dank ausdrückcn und den
himmlischen KinderfreuuS bitten , daß
er die verehrten Geber dafür reich¬
lich segne. Lessing,  Pf .-V.

O de r jet ti n g e n, -
Oderamis Herrenberg.

Gefundener Sack
Vor ungefähr 8 Tagen ist zwischen

Nagold und Oberjettingen ein Lack
mit Dinkel gefunden worden . Der
rechtliche Eigenrhümer kann solchen
gegen Einrückungs -Gebühr und Fin¬
derlohn abholen.

Den 2. Januar 1854.
Schultheißenaml.

—_ B ö ß.
Gülklingen,

Oderamts Nagold.
Lezter Verkauf.

Bei Papiersabrikant Laza ruS  auf
der umern Papiermühle findet

Dienstag den 24 . Januar d. I .,
Vormittags >0  Uhr,

ein dritter und lezkmaliger Verkant,
wie solcher im Amtsblatt Nro . 84,
87 undlOOnäher beschrieben ist, wie¬
derholt statt , wozu Kausslustigc ein¬
geladen werten.

Den 3 . Januar 1854.
Schultheißenaml.

H a u g.



Nltenstaig Stadt.
Holz - Verkauf.

Nächsten Samstag den 7 . d . Mtö .,
Vormittags 9 Uhr,

kommen auf hiesigem Nathhaus 152

^ . Klafter tannenes Prügel-
holz vom Stadlwald Pne-
men auf der Ebene an der

Fünfbronner Straße zur Versteigerung,
welche sich besonders zur Köhlerei
eignen Den 2 . Januar 1854

AuS Auftrag:
Stadlförster Gurr.

Hornberg,
Oberamts Calw.

Harzwald Verpachtung
Da die hiesige Gemeinde die höhere

Genehmigung erhalten hat , ihren Ge¬
meindewald Bronncnderg von circa
65 Morgen , welcher bisher nur therl-
weise zu einem Harzwald benüzt wor¬
den ist , vollends ganz zu einem Harz¬
wald benützen zu dürfen , somit dieser
gut bestockte Wald angerissen wird.

Der Harzertrag wird nun auf die
nächsten 5 Jahre an den Meistbieten¬
den vergeben werden , wozu man die
Liebhaber zu einer öffentlichen Auf¬
streichsverhandlung auf

Donnerstag den 12 . Januar 1854,
Morgens 10 Uhr,

auf das hiesige Rathhaus einladet,
wo alsdann die näheren Bedingungen

bekannt gemacht werden . ^
Um genügende Bekanntmachung ,

werden die Herren Ortsvorsteder er - !

sucht . Den 29 . Dezember 1853 . ,
Im Auftrag : ^

Schultheiß K ü b le r . !

Eine Perfon wird aus einige Stun - I
den in der Woche zum Auslaufen ge - !
sucht von G . Zaiser . '

Nagold . ! Nagold.  Die berühmte

A olle r Ä? ü n t kl . ei ^
Ein noch schöner blautuchener Man -! ^ t

tel ist um billigen Preis zu haben beügegen Hautausschläge , Flechten rc. ist
Schneider -Meister Lutz ẑu haben bei G . Zaiser.

Bietigheim.

^ Floßholz betreffend.
Der Unterzeichnete bezahlt für gerades und 8

gesundes Flößholz mit entsprechendem Ablaß für
die ersten Fcühjahrsflöße , frei auf bequeme Ein-

bindstattcn der großen Enz und Nagold geliefert,
nachdem cs Sorten sind', 3O—

den Heuer im Forst Alrenstaig
Revierpreis.

Schriftliche Anerbieten mit Bezeichnung
und Quantität sini^ mit bestimmten

- Erklärungen un Waldhorn in Altenstaig porto - ß

^ frei abzngeben.
Den 21 . Dezember I8ZA.

Friedrich Leo.

N a g o l o.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

in

Morgen - und Abendgebeten
für

alle Tage in der Woche.
Preis 3 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.

F r « <h t « :c d r e i f e.

Frucht¬
gattung.

Nagold , ,
den 3! . De .. 1853,

per Scheffel. f
Verkauft
wurden: Erlös.

A 1tensiaig . !!F r e u d e n st ad t>i
oen 28. Dez . 1853, den 31. Dez. 1853,i

per Scheffel. !! per Simri . ^

T übin ge »,
»ni 30 . Dez. 1853,

per Scheffel.

E a I w,
den 24. Dez. 1853,

per Scheffel.

fl. kr. fl. kr. ,fl . kr. Schfl. Sri. fl. kr. , fl. kr. ß. kr. fl. kr. fl. kr st. kr. fl. kr. fl. kr. «fl. kr. fl. st. kr. fl. kr. fl. Ir.

Dinkel alt.lSch.
!

„ neuer . Ik 18 kl 6 10 30 101 6 1k62 59 kt 10 44 10 18 I 27 .10 50 9 30 11 12 11 10 48

Kernen . . 3 34 3 2K 3 2V 1k 24 26 8 26 27 26 52 26 ^4

Haber . . 7 50 7 2, 7 12 21 155 28> 54 5 7 42' 7 20 6 24 7 18 6 54 6 3k

Gerste . . !8 4» 18 2 !7 54 8 1 164 30 18 1 17 48 17 38 2 >3 >7 48 17 9 18  32 16 32 t6

Bohnen t Sri. 2 4L 2 35 2 30 2 41 30 2 40 2 30 2 30 2 36 2 31

Weizen . > 3 20 3 14 3 2 51 50 3 20 3 31 3 28 3 27 26 12

Roggen . . 2 22 4 g 28 2 24 2 24 2 16 2 12

Wicken . .
Erbsen . . 2 45 2 43 2 42 1 3 29 5k 3 3 12 3 40 3 36

Linsen . . 3 2 öl 2 44 2 5 42 3 3 24 3 12

Redlgirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G . Zaiser.
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